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Fotos von der ersten Kirche Kunterbunt 
im Gottesdienst am 18.02. um 11 Uhr in St. Johannes Gaarden
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Begrüßung

MoinMoin,
an einem neblig grauen Fe-
bruartag träume ich mich in 
den Frühling. Denke an erste 
Krokusse draußen im Garten. 
Wie es jetzt von Woche zu Wo-
che abends länger hell bleibt.
Wie ich mich langsam von 
Mütze und Schal trenne und 
meine Frühlingsjacke aus dem 
Schrank nehme. Während ich 
schreibe, höre ich meine Os-
terplaylist 2024: „Tausend 
Menschen“ (Johannes Oer-
ding), „Reparier’n“ (Johan-
nes Oerding), „the village“ 
(Wrabel), „Ich bin verändert“ 
(Rosenstolz), „flowers“ (Miley 
Cyrus) und „Bisschen Liebe“ 
(Luana Knoell). Und ich freue 
mich auf das, was vor uns 
liegt. Ostern: das ist wie eine 
ganze Staffel „Princess char-
ming“ oder „das Sommerhaus 
der Stars“ am Stück gucken. 
Alles ist dabei: von himmel-
hochjauchzend bis zu Tode be-
trübt. Da wird gefeiert, geges-
sen und getrunken, gesungen 
und gelacht. In der biblischen 
Überlieferung geht es genau 
darum: Menschen wie Du und 

die nicht längst einen Lebens-
entwurf, ein Konzept oder zu-
mindest einen Businessplan 
haben? Menschen, die ganz 
im hier und jetzt leben sind 
uns verdächtig. Man muss 
doch an später denken. Man 
muss doch an andere denken. 
Eine Clique, ein Kreis und 
Freund*innen die sich unbe-
siegbar fühlen. Was haben sie 
nicht alles zusammen erlebt? 
Feiern, Trennungen. Sie sind 
eine Wahlfamilie. Würden 
füreinander alles tun. Es gibt 
keine Geheimnisse. Plötzlich 
ist da Misstrauen. Nicht alle 
Erwartungen und Wünsche 
können erfüllt werden. Wie 
gehen sie damit um? Können 
sie sich das eingestehen?
Ostern: das ist jedes Jahr wie-
der. Wir wissen das es kommt 
und trotzdem überrascht es 
uns. Wir bereiten uns vor und 
werden trotzdem mitgerissen 
von einer Sturmflut der Ge-
fühle. Jesus und seine Crew. 
Freund*innen fürs Leben. 
Eine Reisegemeinschaft auf 
Zeit. Verbündete im Kampf 
gegen Ungerechtigkeit und 
Herrschaft. Glaubende und 
Zweifelnde gleichermaßen.
Ostern: das ist eine Reise. 
Ostern: das ist die ultimative 
Achterbahnfahrt der Gefühle.
Ostern: Oh Schreck! Das ist 
viel Zeit zusammen mit unse-
rer Familie. Ostern: YES! Das 
ist viel Zeit zusammen mit 
unserer Familie.
Palmsonntag: Jubel, standing 
ovations, Applaus, große Büh-
ne, gefeierter Auftritt
Karwoche: das Wechselbad 
der Gefühle
Gründonnerstag: die Mega-
party, das letzte Abendmahl
Karfreitag: bodenlose Trau-

ich. Gefühlschaos. Da werden 
Erwartungen zuerst geweckt 
und dann bitter enttäuscht, 
Freund*innen im Stich gelas-
sen und Versprechen gebro-
chen. Da wird gehofft, geliebt 
und gezweifelt. Menschen 
weinen vor lauter Trauer und 
vor großem Glück. Ostern das 
sind große Gefühle. Da sind 
Freund*innen die seit einiger 
Zeit zusammen unterwegs 
sind. Sie reisen durch das 
Land. Sie lassen sich treiben. 
Sie wandern von Ort zu Ort. 
Von Stadt zu Stadt. Sie haben 
keine festen Tagesabläufe, 
sie gehen keinem geregelten 
Beruf nach. Es ist das Leben, 
dass sie interessiert.
Es gibt viele Menschen, die 
das spannend finden, wie sie 
leben: so ganz anders. Unkon-
ventionell. So ohne Altersvor-
sorge und Rentenplan. Aber 
sie werden auch misstrauisch 
beäugt und beobachtet. Wo-
von leben die denn? Was es-
sen die da eigentlich? Kann 
das gesund sein? Sind die 
nicht schon längst zu alt da-
für so rumzuziehen? Müssten 
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er, paint it black, endloser 
Schmerz, Tanzverbot
Osternacht: Licht in der Dun-
kelheit, Hoffnung auf ein 
Ende des Tunnels, ein Silber-
streifen am Horizont
Ostersonntag: Wirklich?! Auf-
erstehung
Ostermontag: Unterwegs auf 
der Reise des Lebens
Jedes Mal, wenn wir begin-
nen Ostern zu feiern erinnern 
wir uns an die schönsten und 
besten Momente. An all die 
Feiern und Feste die uns ge-
lungen sind. An alle Erfolge 
und Siege, die wir errungen 
haben. An all das schöne und 
wunderbare, was wir erlebt 
haben. An Tage an denen wir 
uns unbesiegbar und glück-
lich fühlten. Jedes Mal, wenn 
wir beginnen Ostern zu fei-
ern erinnern wir uns an die 
furchtbarsten und traurigs-
ten Momente. An all die Ab-
schiede und Niederlagen. An 
alles, was nicht gelungen, 
aus den Händen geglitten 
und gescheitert ist. An Tage 
an denen wir uns wie gebro-
chen und entmutigt fühlten. 
Allein ist das schwer. Darum 
laden wir Sie/Euch ein: Geht 
gemeinsam mit uns auf diese 
Reise:
Donnerstag, 28. März um 17 
Uhr „Auf das, was da noch 
kommt, jedes Stolpern jedes 
Scheitern.“
Eine andere Feier am Grün-
donnerstag in der St. Johan-
neskirche.
Samstag, 30. März um 21 Uhr
„Mach mal das Licht an!“
Tanz ins Licht der Osternacht 
in der St. Markuskirche.
Ostermontag, 1. April um 11 
Uhr „Oooh, das kann uns kei-
ner nehmen. Oooh, lasst uns 

logischen Fakultät. In meinem 
Fall in Kirchengeschichte und 
in neuem Testament. Die Prü-
fung dauern nur 20 min, die 
aber wie eine Ewigkeit wirken 
können. Der Lernaufwand ist 
groß. Für meine Prüfung im 
neuen Testament muss ich das 
Markusevangelium auswen-
dig kennen und am Beispiel 
von drei Kapitel, die ich mir 
vorher aus dem Griechischen 
übersetzen muss, die Theo-
logie und Christologie von 
Markus erläutern können. Im 
schlimmsten Fall sogar an-
hand der griechischen Verben 
und deren mehrfachen Be-
deutungen die Theologie er-
klären. 
Sie alle können sich vorstellen, 
welchen Aufwand das Lernen 
mit sich bringt. Leider ist die 
Note, die man bekommt für 
das Studium überhaupt nicht 
wichtig. In der Kirche und 
der Universität gibt es eine 
Diskussion darüber, wie man 
das Studium interessanter 
machen kann, um mehr Stu-
dierende zu erreichen. Einige 
sagen es sollte ein Bachelor/
Masterstudiengang werden, 
wie die anderen Studiengän-
ge auch. Andere ein Duales 
Studium mit deutlich mehr 
Praxis während des Studiums. 
Dann würden auch die Zwi-
schennoten zählen und nicht 
nur das Examen am Ende des 
Studiums. Noch konnten sich 
die Verantwortlichen nicht ei-
nigen. Bei mir steht jetzt erst-
mal die Mündliche Prüfung, 
bevor das nächste Semester 
beginnt und ich hoffentlich 
dann aus dem Hauptstudium 
berichten kann. 
Eure Katharina

die Gläser heben.
Oooh, das kann uns keiner 
nehmen. Die Stadt wird hell 
und wir trinken auf‘s Leben.“
Gottesdienst und gemeinsa-
mes Frühstück in der St. Mar-
kuskirche.
Christi Himmelfahrt, 9. Mai 
2024 um 11 Uhr „Als Jesus 
vorausging, um Festivalbän-
der für seine Crew zu holen!“
Gottesdienst und gemeinsa-
mes Frühstück in der St. Mar-
kuskirche.
Ihre/Eure Pastorin Ragni Ma-
hajan

Kolumne aus dem Theolo-
giestudium
Die Spannung steigt. Bald ist 
es so weit. Der erste Meilen-
stein im Theologiestudium- 
Die Zwischenprüfung.
Die Zwischenprüfung besteht 
aus einer 3-stündigen Klausur 
und zwei mündlichen Prüfun-
gen. 
Die Klausur beinhaltet die 
Übersetzung von griechischen 
oder hebräischen Versen und 
deren Einordung in den Kon-
text des biblischen Buches, 
aus dem er stammt. Also wo 
steht er, in welchem Zusam-
menhang, welche Theologie, 
welche Meinung oder Bear-
beitung steht dahinter. Man 
schreibt quasi alles, was man 
über dieses Buch der Bibel 
weiß. 
Neben der schriftlichen Prü-
fung hat man dann noch zwei 
mündliche Prüfungen aus den 
anderen Fächern in der theo-
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Ökumenischer Gottes-
dienst an Pfingstmontag
Verbindung halten! Unter die-
sem Motto treffen sich und 
feiern die Kirchengemeinden 
in Ellerbek, Elmschenhagen, 
Gaarden und Meimersdorf in 
diesem Jahr in der Stepha-
nuskirche den ökumenischen 
Gottesdienst am Pfingstmon-
tag. In diesem Gottesdienst 
soll es genau darum gehen, 
die Verbindungen zwischen 
uns und zueinander, die in 
den letzten Jahren und Jahr-
zehnten entstanden sind. Und 
die mit Aufmerksamkeit und 
dem Mut zum Miteinander 
gefestigt wurden und weiter 
ausgebaut werden können. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird es die Gelegenheit 
geben miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und sich 
über die eigenen Stadtteil- 
und Gemeindegrenzen hinaus 
näher kennen zu lernen oder 
bereits bestehende Verbin-
dungen zu vertiefen. 
Schauen Sie vorbei!

noch singen. Aber auch hier 
sind schon wieder Verände-
rungen in der Planung, denn 
aktuell befasst sich eine Kom-
mission der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) 
mit einer weiteren Revision. 
Keine leichte Aufgabe, in der 
um Textbearbeitung und In-
halt hart gerungen wird. Wer 
mehr zu dem Thema wissen 
möchte, dem sei das Buch 
„Singt dem Herrn ein neues 
Lied – 500 Jahre Evangeli-
sches Gesangbuch“ von Jo-
hannes Schilling und Brinja 
Bauer (Evangelische Verlags-
anstalt, Leipzig 2023) für 25 
Euro ans Herz gelegt.

Am 23.01.2024 hat das Fi-
nanzministerium ein Sonder-
postwertzeichen „500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch“ 
(Wert: 1,00 Euro) herausge-
geben.

Die beliebtesten Lieder für 
das neue Gesangbuch sind 
laut Umfrage der EKD:
1. Von guten Mächten
2. Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud
3. Großer Gott, wir loben dich
4. Möge die Straße
5. Wer nur den lieben Gott 
lässt walten
(knapp 10.000 Personen 
haben an der Umfrage teil-
genommen. Mehr dazu auf 
www.ekd.de) 

500 Jahre Evangelisches Ge-
sangbuch
Aus dem Gottesdienst ist er 
nicht mehr wegzudenken: der 
Gemeindegesang.  Das wir 
heute in den Gottesdiensten 
die Lieder in der Volksspra-
che singen können ist, wie 
die Übersetzung der Bibel, 
der Verdienst Martin Luthers. 
Im Mittelalter gab es zwar 
schon volkstümliche Gesän-
ge („Cantoines“), aber in der 
katholischen Messe sangen 
nur die Priester – und das auf 
Latein. Um die Jahreswende 
1523/1524 erschien in Nürn-
berg dann der so genannte 
„Achtliederdruck“. Der Druck 
enthielt vier Lieder von Mar-
tin Luther und drei Lieder von 
Paul Speratus, von denen sich 
heute noch einige in evangeli-
schen Gesangbüchern finden. 
1524 erschienen auch zwei 
Handbüchlein („Enchiridien“) 
mit je 25 Liedern und das 
Chorgesangbuch von Johann 
Walter. Am Sonntag „Kantate“ 
(28.04.) wird dieses Jahr in 
vielen Gemeinden diese erste 
Veröffentlichung gefeiert. 
Zwischen 7.000 und 8.000 
evangelische Gesangbuch-
Ausgaben – bedingt durch die 
Kleinstaaterei – trugen zur 
Gestaltung der deutschen Li-
teratursprache bei. Die erste 
nationale Ausgabe wurde erst 
1950 mit dem „Evangelischen 
Kirchengesangbuch“ (EKG) 
herausgegeben. Viele von Ih-
nen werden es noch kennen, 
denn es war bis in die 90er 
Jahre im Gebrauch. Danach 
wurde das „Evangelische Ge-
sangbuch“ (EG) eingeführt, 
die Kirchenausgabe im roten 
Einband, aus dem wir jetzt 
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Menschen im Blick: Peter 
Heide

Herr Heide, wie lange küstern 
Sie schon ehrenamtlich in der 
Bugenhagen-Kirche?
Seit 1982, also vor 42 Jah-
ren, habe ich als zehnjähriger 
damit begonnen, ehrenamt-
lich zu küstern. Der ehema-
lige Küster und Hausmeister, 
Klaus-Dieter Möser, hat mich 
im Kindergottesdienst ent-
deckt und mich gefragt, ob 
ich nicht Lust hätte ihm zu 
helfen.

Seit wann übernehmen Sie eh-
renamtlich alleine den Küster-
dienst?
2004 ist Klaus-Dieter Möser 
in den Ruhestand gegangen 
und den Sonntag nach seinem 
letzten Arbeitstag habe ich 
dann alleine geküstert. Seit-
dem bin ich der ehrenamtli-
che Küster in Bugenhagen.

Was begeistert Sie am Küs-
terdienst, dass Sie seit so vie-
len Jahren bzw. Jahrzehn-
ten zuverlässig Gottesdienste, 
Trauerfeiern oder andere Ver-

in der Bugenhagen-Kirche 
übernehmen?
Dann bin entweder beim 
Handball, beim THW, oder ich 
bin auf Urlaubsreisen. Aber 
man trifft mich auch bei der 
Buttgilde.

Bräuchten Sie eigentlich auch 
einmal Unterstützung beim 
Küstern?
Es wäre gut, wenn sich noch 
andere Freiwillige finden 
würden, die gerne einmal den 
Küsterdienst übernehmen. 
Momentan helfen mir Bianka 
Hencke oder Rainer Gustke, 
wenn ich einmal Urlaub habe 
oder nicht da sein kann. Aber 
eine oder mehrere Personen 
mehr, wäre schon gut.

Herr Heide, vielen Dank für das 
Interview und dass Sie seit so 
langer Zeit dafür sorgen, dass 
wir sorgenfrei unsere Gottes-
dienste und Veranstaltungen in 
der Bugenhagen-Kirche statt-
finden lassen können.

anstaltungen in der Bugenha-
gen-Kirche begleiten?
Eigentlich alles. (Peter Hei-
de lacht.) Ich habe so viele 
Kontakte hier in der Kirchen-
gemeinde und außerhalb der 
Gemeinde. Ich habe sogar 
einmal ein Angebot aus dem 
Harz erhalten, dort den Küs-
terdienst zu übernehmen. 
Aber ich habe das Angebot 
dankend abgelehnt; denn in 
Bugenhagen habe ich meine 
Heimat. Hier bin ich großge-
worden. Meine Eltern wurden 
hier getraut; ich bin hier ge-
tauft und konfirmiert worden. 
Die Bugenhagen-Kirchen-
gemeinde gehört einfach zu 
meinem Leben dazu.

Gibt es besondere Erinnerun-
gen, die Sie mit Ihrem Küster-
dienst verbinden?
Ja! Sehr viele. Ich habe schon 
einmal in der Kirche in Alt-
kebelig, der Partnergemein-
de in Neubrandenburg, ge-
küstert und habe dort in der 
alten Kirche am Glockenseil 
gezogen. Das Gefühl und die 
Lautstärke haben mich beein-
druckt. Es gibt so viele schöne 
Erinnerungen in den letzten 
Jahren. Vor allem die Verlei-
hung des Ansgarkreuzes am 
01.12.2019, hier in der Bu-
genhagen-Kirche, hat mich 
besonders stolz gemacht. 
Pastor Dietrich hat die Fei-
er geleitet und Pröpstin Witt 
hat mir das Ansgarkreuz an-
gesteckt. Danach waren wir 
noch gemeinsam auf dem 
Weihnachtsmarkt. Das war 
schön.

Was machen Sie,  wenn sie 
nicht gerade den Küsterdienst 
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HALLO! - Wir sind das Re-
daktionsteam

Schon zweimal konnten sie, 
liebe Leser*innen, das neu 
gestaltete Kirchenmagazin 
„unterwegs“ der Kirchenge-
meinden Bugenhagen und 
Gaarden in den Händen hal-
ten. Und haben sie sich auch 
schon gefragt, welche Perso-
nen gestalten diese informati-
ve Broschüre eigentlich? Nun, 
das Rätsel wird gelöst:
Pastorin Mahajan und die 
Pastoren Rathjens und Rusch 
sind schwerpunktmäßig  für 
die christlich bezogenen Texte 
verantwortlich, d. h. Sie ver-
fassen das Geistliche Wort/
Begrüßung und erfreuen uns 
mit dem Segen auf der Rück-
seite des Magazins. Unser 
„Chefredakteur“ ist Pastor 
Rathjens. Er hält die Fäden 
in der Hand, ist zuständig für 
die Organisation der Redakti-
onstreffen, koordiniert einen 
Zeitplan und hat die Einhal-
tung dieses Plans im Blick. 
Katharina Krause, Kirchen-
gemeinde Gaarden, befindet 
sich im Theologie-Studium 

Kleinkind in ihrer begrenzten 
Freizeit engagiert um das Lay-
out unseres Magazins zu ge-
stalten. Sie sorgt für Ordnung 
und perfekte Präsentation 
aller Inhalte und Bilder auf 
den Seiten und liefert einen 
druckfertigen Entwurf an die 
Druckerei. Inga ist mit ihrer 
Layoutgestaltung eine unent-
behrliche, ehrenamtliche Hel-
ferin.
Zum Schluss wird von al-
len Mitgliedern des Redak-
tionsteams Korrektur gelesen. 
Doch, der kleine Fehlerteufel 
versteckt sich immer wie-
der zwischen den Zeilen. Ich 
hoffe, sie, liebe Leser*innen, 
entschuldigen diese Gegeben-
heit. Wir arbeiten alle in unse-
rer Freizeit ehrenamtlich und 
sind auch nur Menschen, die 
nicht fehlerlos sind.
Unterstützen sie uns gerne 
mit Beiträgen, die über Ver-
anstaltungen, Ereignisse in 
unseren Gemeinden Gaarden 
und Ellerbek informieren. 
Haben sie Ideen, Tipps o.ä. 
aber auch Kritik, sprechen sie 
uns an, wir haben ein offenes 
Ohr. 
Ihre Jutta Olschewsky

und gibt uns mit ihren Kolum-
nen einen informellen Ein-
blick in diesen Studienzweig. 
Aus Ellerbek kommen die bei-
den Seniorinnen in diesem 
Team. Karin Sensen und Jutta 
Olschewsky haben in ihrem 
Berufsleben viel mit „Buch-
staben“ gearbeitet. Berichte, 
Beiträge, Einschätzungen, 
Statements sind keine Fremd-
wörter für die beiden Frauen. 
Sie besuchen kirchliche und 
kulturelle Veranstaltungen 
und Ausstellungen in unse-
ren Gemeinden und schrei-
ben ihre Eindrücke darüber 
nieder. Seit Anfang des Jahres 
haben wir einen Neuzugang. 
Sven Bünning wird uns unter-
stützen. Als Organist und Ge-
meindesekretär in Gaarden 
ist er vielen schon bekannt. 
Auch in der Gemeinde Eller-
bek wird er zukünftig präsent 
sein, vertretungsweise als Or-
ganist aber auch als neuer Ge-
meindesekretär.
Die wichtigste Person in unse-
rem Team ist aber Inga Krüde-
ner, Kirchengemeinde Eller-
bek. Unsere Medienexpertin, 
die sich trotz Beruf, Familie, 

v.l.n.r.: Inga Krüdener, Pastor Mario Rusch, Pastorin Ragni Mahajan, Katharina Krause, 
Sven Bünnig, Pastor Daniel Rathjens, Jutta Olschewsky, Karin Sensen
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Zeltlager in den Sommerfe-
rien

Im kommenden Sommer 
(16.08.2024 bis 29.08.2024) 
veranstaltet die Jugendarbeit 
der Ev.-Luth. Bugenhagen-Kir-
chengemeinde Kiel-Ellerbek 
das 65. Zeltlager für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 
9 bis 17 Jahren. Die Planun-
gen des Zeltlagerteams lau-
fen bereits auf Hochtouren. 
Neben spannenden Gelände-
spielen, innovativen Sport-
angeboten und originellen 
Workshops bereitet das Team 
einige Überraschungen vor, 
um den Kindern und Jugend-
lichen eine Ferienfreizeit zu 
bieten, die sie in vollen Zügen 
genießen können.

Am 16.08.2024 fährt ein Rei-
sebus die teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen sowie 
einige Zeltlagermitarbeiter/-
innen in ein 13-tägiges Aben-
teuer. In diesem Jahr geht die 
erlebnisreiche Fahrt auf einen 
300km entfernten Zeltplatz 
nach Lorup (Niedersachsen). 
Vor Ort werden die Kinder 
und Jugendlichen vom Zelt-
lagervorkommando in Emp-

die Zeltlagermitarbeiter/-in-
nen dann Spieleshows oder 
Discos. Oft werden bei Lager-
feuer und Gitarre auch selbst 
Lieder angestimmt. Um zwi-
schen den vielen Highlights 
Kraft zu tanken, bereitet das 
Küchenteam jeden Tag drei 
Mahlzeiten vor, die sehr ab-
wechslungsreich und gesund 
sind. 

Die Kosten für das Zeltlager 
betragen 375 Euro für Kin-
der aus der Stadt Kiel, 390 
Euro für Kinder aus dem Kreis 
Plön oder 410 Euro für Kinder 
aus anderen Städten/Kreisen 
(inkl. T-Shirt). 

Impressionen und Fotos aus 
vergangenen Zeltlagern sowie 
weitere interessante und wis-
senswerte Informationen gibt 
es auf der Homepage www.
zeltlager-bugenhagen.de. An-
meldungen für das Zeltla-
ger sind ebenfalls über diese 
Homepage verfügbar. Zudem 
liegen Anmeldeformulare 
auch im Gemeindehaus in der 
Lütjenburger Straße 7, 24148 
Kiel aus. Anmeldeschluss ist 
der 15.04.2024.
Ihr  und Euer Zeltlagerteam

fang genommen. Sofern sich 
die Kinder und Jugendlichen 
nicht ohnehin schon auf der 
Busfahrt kennengelernt ha-
ben, finden sie spätestens 
jetzt zu kleinen Zeltgruppen 
zusammen.

Von nun an gleicht kein Tag 
dem anderen. Nach dem mor-
gendlichen Wecken durch das 
Zeltlagerteam wartet auf alle 
ein ausgewogenes Frühstück 
unter freiem Himmel. Erste 
Sonnenstrahlen werden den 
teilnehmenden Kindern die 
letzte Müdigkeit aus den Au-
gen kitzeln, sodass alle mun-
ter und gestärkt in den Tag 
starten können. Am Vormit-
tag und Nachmittag erleben 
die Kinder und Jugendlichen 
Programmpunkte, die sie in 
ihrem Alltag so nicht erleben 
können. Neben Gottesdiens-
ten, Interessengruppen sowie 
Spiele- und Sportolympiaden 
runden Tagesausflüge zu um-
liegenden Attraktionen das 
bunte Programm ab. Darüber 
hinaus haben die Kids aus-
reichend Zeit zum Faulenzen, 
„Abhängen“ und „Chillen“ mit 
alten und neuen Freunden. 
Für den Abend organisieren 
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Anmeldung zum Konfirma-
tionsjahrgang 2024-2025

Aufgepasst! Im Juni startet das 
neue Konfi-Jahr der beiden 
Kirchengemeinden in Gaar-
den und Ellerbek. Gemein-
sam wollen wir entdecken, 
was der christliche Glaube für 
dich bedeuten kann. Alles nur 
Gerede von gestern? Boring 
und verstaubt? Lass uns über 
deine Gedanken dazu ins Ge-
spräch kommen!
Die wichtigsten Facts: Die 
Konfi-Zeit umfasst 10 Konfi-
Samstage (immer von 10-13 
Uhr). Die Konfi-Zeit wird von 
Pastor Daniel Rathjens ge-
staltet. Neben deiner regel-
mäßigen Teilnahme an den 
Konfi-Samstagen musst Du 
im Laufe des Konfi-Jahres 12 
Gottesdienste besuchen und 
ein kleines Praktikum in der 
Bugenhagen-Kirchengemein-
de machen, um die Menschen 
in der Gemeinde näher ken-
nen zu lernen.

Konnte ich deine Interesse 
wecken? Dann melde dich 
zum Konfi-Jahr 2024-2025 
bis zum 31. Mai 2024 persön-
lich (mit deinen Erziehungs-
berechtigten) oder per E-Mail 
bei uns an. Dazu wende Dich 
einfach an das zuständige Ge-
meindebüro in Gaarden oder 
Ellerbek. Die Kontaktdaten 
der beiden Gemeindebüros 
findest Du auf Seite 38-39.
Alles Weitere erfährst Du beim 
Info-Abend am 03. Juni. Wir 
treffen uns dazu um 18.00 
Uhr in der Bugenhagen-Kir-
che, in der Lütjenburger Str. 
7, 24148 Kiel.
Ich freue mich auf unsere ge-
meinsame Konfi-Zeit!

Das gesamte Konfi-Jahr sieht 
ungefähr so aus: 
22.06.2024 1. Konfi-Samstag
13.07.2024 2. Konfi-Samstag
07.09.2024 3. Konfi-Samstag
12.10.2024 4. Konfi-Samstag
09.11.2024 5. Konfi-Samstag
07.12.2024 6. Konfi-Samstag
18.01.2025 7. Konfi-Samstag
19.01.2025 Vorstellungsgottes-
dienst + Taufen in der Johan-
neskirche
15.02.2025 8. Konfi-Samstag
15.03.2025 9. Konfi-Samstag
05.04.2025 10. Konfi-Samstag
11.05.2025 Konfirmation in der 
Bugenhagen-Kirche

Julienstraße 26, 24148 Kiel       Tel. 0431/260 43 60      info@boettcher-hausgeraete.de

Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, Ersatzteile

Auf Wunsch Beratung und Ausmessen vor Ort

Lieferung und Einbau (Mitnahme von Altgeräten)

Seit 13 Jahren in Ihrer Nähe!

Beratung    Verkauf    Vermietung    Kundendienst



11

Regional



12

Gottesdienste in Gaarden

Datum  Uhrzeit   Pastor*in      Besonderheit / Feiertag  

03.03.  11 Uhr   P. Rusch                              

10.03.  15 Uhr   Pn. Mahajan, P. Rathjens  mit Abendmahl    

17.03.  11 Uhr  P. Rusch

24.03.  kein GoDi in Johannes, da Konfirmation in Bugenhagen

28.03.  17 Uhr  Pn. Mahajan    Feierabendmahl

29.03.  15 Uhr  P. Rusch

30.03.  21 Uhr  Pn. Mahajan    Osternacht in St. Markus

31.03.  11 Uhr  P. Rusch

 
01.04.  11 Uhr  Pn. Mahajan    GoDi mit anschl. Frühstück

07.04.  11 Uhr  Pn. Mahajan     

14.04.  11 Uhr  Pn. Mahajan    mit Abendmahl

21.04.  11 Uhr  P. Rusch, Pn. Mahajan  Gemeindeversammlung dem GoDi

28.04.  11 Uhr  Pn. Mahajan    Strick-Dir-Deinen-GoDi

05.05.  11 Uhr  P. Rusch                                              

09.05.  11 Uhr  Pn. Mahajan    Gottesdienst mit anschl. Frühstück

12.05.  11 Uhr  P. Rusch    mit Abendmahl

19.05.  11 Uhr  Pn. Mahajan    mit dem Gospelchor Gaarden

20.05.  11 Uhr   –  Ökumenischer Gottesdienst der Region in der Stephanuskirche –

26.05.  11 Uhr  Pn. Mahajan    Strick-Dir-Deinen-GoDi

 
02.06.  11 Uhr  P. Rusch                                              

09.06.  11 Uhr  P. Rusch    mit Abendmahl

16.06.  11 Uhr  P. Rusch

23.06.  11 Uhr  P. Mahajan

30.06.  11 Uhr  P. Mahajan    Strick-Dir-Deinen-GoDi

M
ai

Ju
ni

Ap
ril

M
är

z
St. Johanneskirche

Schulstr. 30
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Gottesdienste in Ellerbek
M

ai
Juni

April
M

ärz

Datum  Uhrzeit  Besonderheit / Feiertag      Pastor*in    

01.03.    Weltgebetstag      Weltgebetstagsteam

03.03.  09:30  Okuli Kirchweihfest mit Abendmahl (Wein)  Rathjens

10.03.  09:30  Lätare        Szelinski

17.03.  09:30  Judika        Bendixen

24.03.  09:30  Palmarum       Mahajan/Rathjens
    Konfirmationsgottesdienst: Bugenhagen + Gaarden

28.03.  19:00  Gründonnerstag mit Abendmahl (Wein)   Rathjens

29.03.  09:30  Karfreitag       Machura

31.03.  09:30  Ostersonntag       Rathjens/
            Bendixen/Hencke

07.04.  09:30  Quasimodogeniti mit Abendmahl (Traubensaft)  Szelinski

14.04.  09:30  Misericordias domini     Machura

21.04.  09:30  Jubilate       Machura

28.04.  17:00  Kantate       Bendixen
    Die andere Andacht: Sing-Gottesdienst

05.05.  09:30  Rogate       Rathjens
    Taufe: Familie Mattsson

09.05.  09:30  Chr. Himmelfahrt + Einführung Sven Bünnig  Rathjens

12.05.  09:30  Exaudi       Bendixen
    Entsendungsgottesdienst Pfadfinder

19.05.  09:30  Pfingstsonntag      Rathjens

20.05.  11:00  Pfingstmontag - ökum. Regionalgottesdienst  Rathjens

26.05.  09:30  Trinitatis       Szelinski

02.06.  09:30  1. So. n. Trinitatis mit Abendmahl (Traubensaft) Szelinski

09.06.  09:30  2. So. n. Trinitatis Einführung P. Rathjens  Witt/Rathjens
 
16.06.  09:30  3. So n. Trinitatis im Anschluss Sommerfest  Rathjens

23.06.  09:30  4. So n. Trinitatis Familiengottesdienst   Rathjens

30.06.  09:30  5. So n. Trintiatis      Machura

Bugenhagen-Kirche
Lütjenburger Str. 7
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Regelmäßige Termine
M
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Fr
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g
Sa

m
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ag
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ta

g

15:00 Uhr  Seniorentanz, Ute Schulz, St. Johannes
16:00 Uhr  Offener Jugendtreff, Christiane Marder-Bassen, St. Markus
17:30 Uhr  Improtheaterprobe, Sven Bünnig, 1.,3. + 5. Montag im Monat, St. Johannes

***   Lebensmittelausgabe Tafel Kiel e.V., St. Matthäus/Sozialkirche
14:00 Uhr  Klönschnack und Handarbeiten, Sabine Paul, St. Markus
14:00 Uhr  Jugendliche Häkeln mit Unterstützung aus der Handarbeitsgruppe, Christiane   
  Marder-Bassen, St. Markus
16:00 Uhr  Kindergruppe, Christiane Marder-Bassen, St. Johannes
18:30 Uhr  Andacht, Katharina Krause und Team, St. Markus

***  Lebensmittelausgabe Tafel Kiel e.V., St. Matthäus/Sozialkirche
10:00 Uhr  Kreativ-Kreis Gaarden, Margarita Mendelson, St. Johannes
15:00 Uhr  Senioren Geburtstagskaffee, alle 3 Monate, St. Johannes
19:30 Uhr  Gospel Chor Gaarden, Uwe Hagge, St. Johannes
19:15 Uhr  Folklore Tanz, Angelika Erdmann, St. Markus

***   Lebensmittelausgabe Tafel Kiel e.V., St. Matthäus/Sozialkirche
16:00 Uhr  Offener Jugendtreff, Christiane Marder-Bassen, St. Markus
19:30 Uhr Filmabend (15.03., 19.04. und 17.05., Thorsten Heisig, St. Markus, 
  weitere Hinweise siehe S. 26)

14:00 Uhr  Gottesdienst, Amoure De Dieù, Pastor Zinkondo, St. Johannes
15:00 Uhr  Bingo, Jan Brügmann und Team, St. Markus

*** = Die Öffnungszeiten der Tafel Kiel e.V. entnehmen Sie bitte der Homepage www.tafelkiel.de

***  Lebensmittelausgabe Tafel Kiel e.V., St. Matthäus/Sozialkirche
18:00 Uhr  Stille – bewegt, Thorsten Heisig, St. Johannes

Standorte siehe Seite 30



15

Regelmäßige Termine
M

ontag
D

ienstag
M

ittw
och

D
onnerstag

Freitag
Sam

stag
Sonntag

***  Lebensmittelausgabe Tafel Kiel e.V., St. Matthäus/Sozialkirche
10:00 Uhr  Kreativ-Kreis Gaarden, Margarita Mendelson, St. Johannes
15:00 Uhr  Senioren Geburtstagskaffee, alle 3 Monate, St. Johannes
19:30 Uhr  Gospel Chor Gaarden, Uwe Hagge, St. Johannes
19:15 Uhr  Folklore Tanz, Angelika Erdmann, St. Markus

09.00 Uhr Flötenkreis   Jana Michel (0163-1425988)
09.00 Uhr Regenbogengruppe  Judith Bendixen (judith.kirche@t-online.de)
17.00 Uhr Pfadfinder-Gruppenstunde Ninive Schneider (niniveschneider07@gmail.com)
18.30 Uhr   Bugenhagen-Chor    Jana Michel (0163-1425988)

16.30 Uhr Drum Circle    Oliver Böttger (kiel@drumcircle.online)
18.00 Uhr Blaues Kreuz Schwentine Kay Kossobutzki (0178-3262622)
19.00 Uhr Ellerbeker Runde  Daniel Rathjens
      Jeden 2. Dienstag im Monat
19.00 Uhr Kirchengemeinderat  Daniel Rathjens
      19.3., 23.4., 28.5.,18.6.

10.00 Uhr Krabbelgruppe  Heike Daucks (0431-12814002)
18.30 Uhr Happy Gospel Voices Petra Fademrecht

10.00 Uhr Regenbogengruppe  Judith Bendixen (judith.kirche@t-online.de)
15.00 Uhr Frauengesprächskreis Jutta Olschewsky/Marion Bauschke
      14.3., 11.4., 16.5., 13.6.
      Sommerpause im Juli und August!
15.00 Uhr Gedächtnistraining SoVD Jutta Peppe (0431-788987), jeden 1. Do im Monat
18:30 Uhr Blaukreuz   Thomas Fröse (0431-7201235)
20.00 Uhr Zeltlager   Zeltlagerteam

15.00 Uhr Gemeindekaffee  Karin Ehrig/Daniel Rathjens
      22.3., 26.4., 24.5., 28.6.
15.30 Uhr Spielenachmittag SoVD Jutta Peppe (0431-788987)

10.00 Uhr Kinderkirche   Heike Daucks (0431-12814002)
      Termine siehe Seite 26
16.00 Uhr Kolumbianische Gemeinde Trudy Cohn de Gonzales (0163-4394870) 
      2., 3., 4. Samstag im Monat
10:00 Uhr Kinderkirche   Heike Daucks (0431-12814002) 
      16.03., 20.04, 18.05., 15.06.

12.00 Uhr Nigerianische Gemeinde
15.00 Uhr  Ukrainische Gemeinde  Maria Klimaschewski (0176/45757325)
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Benefizkonzert für die Ukraine
Schon 2 Jahre lang wütet die willkürliche 
Zerstörung von Häusern und Städten und die 
Entwurzelung von Millionen von Menschen 
mitten in Europa!
Deshalb laden der Gospelchor-Gaarden und 
die Deutsch-Ukrainische Gesellschaft ein zu 
einem Benefiz-Gospelkonzert für die vom 
russischen Angriffskrieg getroffenen notlei-
denden Menschen in der Ukraine, am Sams-
tag, 16. März 2024 um 18 Uhr in der St. Jo-
hanneskirche in der Schulstraße.
Die 35 Sängerinnen und Sänger des Gospel-
chor-Gaarden möchten mit hoffnungsvollen 
und erfrischenden Gospel gegen Hass, Feind-
schaft und Krieg ihr Mitgefühl mit den Men-
schen in der Ukraine ausdrücken und mit 
den Spenden auch praktisch helfen, die Not 
vor Ort zu lindern.
Die Deutsch-Ukrainische Gesellschaft wird an 
diesem Abend die Beköstigung in der Pause 
übernehmen, und zwar mit einer nationalen 
Köstlichkeit: ukrainischer Borschtsch.
Der Eintritt ist frei – Um Spenden wird natür-
lich gebeten.

Im letzten Jahr hat der Gospelchor Gaarden 
schon einmal ein Benefizkonzert durchgeführt 
für die Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien.
Gemeinsam mit der Alevitischen Gemeinde und 
ihrem köstlichen Essen erbrachte dieses Konzert 
eine Spende von über 1600€. Ganz herzlichen 
Dank allen Teilnehmern und ihren großzügigen 
Spenden und natürlich der Alevitischen Ge-
meinde und den Sängerinnen und Sängern des 
Gospelchor Gaarden.  
Wir proben jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus der St. Johanneskirche in der 
Schulstraße 30 in Kiel Gaarden und freuen uns, 
wenn Du einmal reinschnuppern möchtest.
Schau einmal auf unsere Homepage:  www. Go-
spelchor-gaarden.de oder werde ein Follower 
bei Facebook: Gospelchor-Gaarden und du er-
fährst automatisch von unserem nächsten Auf-
tritt. 
In St. Johannes sind wir dann wieder zu hören 
am  Pfingstsonntag um 11 Uhr  am19.05.2024 
Gospelgottesdienst mit dem Gospelchor Gaar-
den 
Ihr Uwe Hagge
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Bingo!
Die Bingogruppe aus der Kirchengemeinde 
Gaarden lädt auch in den folgenden Mo-
naten wieder zum Bingonachmittag nach 
St.Markus (Oldenburger Straße 25) ein.
Die nächsten Termine sind:
• 10.03.2024
• 07.04.2024
• 12.05.2024
• 09.06.2024
jeweils um 15 Uhr.
Die Bingo-Gruppe freut sich auf Sie und 
Euch! 

Einladung zum 

Geburtstags
K a f f e e

L i e b e s  G e b u r t s t a g s k i n d ,

w i r  m ö c h t e n  S i e  z u m  G e b u r t s t a g s k a f f e e  i m  R a h m e n  d e s
G e m e i n d e n a c h m i t t a g s  e i n l a d e n  u n d  f r e u e n  u n s ,  S i e  a m

5 .  J u n i  v o n  1 5  b i s  1 7  U h r  
i n  S t .  J o h a n n e s  z u  b e g r ü ß e n .

M e l d e n  S i e  s i c h  g e r n e  b i s  z u m  
3 .  J u n i  ü b e r  u n s e r  G e m e i n d e b ü r o  a n .

T e l . :  0 4 3 1  -  7 3 1  9 2 5
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Traudel verschwunden – 
Neue Preise in der Trödel-
truhe

Tante Traudel ist verschwun-
den, der Trödelladen ver-
waist, und der Brief von Chris-
tiane gibt auch keine weiteren 
Hinweise. So springt kurzer-
hand Cordula als Verkäuferin 
ein und kalkuliert knallharte 
Preise – 1,02 Euro -, um da-
mit den Bürgermeister zu be-
zahlen.

Am 10.2.24 hat das Impro-
theater „Die Klingelbeutel“ 
zur Improshow in das Ge-
meindehaus St. Markus ein-
geladen. Knapp 40 Zuschauer 
sind gekommen und haben 
mit den Schauspielern die Ge-
schichte um die Trödeltruhe 
entwickelt. 

Nachdem Tante Traudel auf 
der Reeperbahn nachts um 
halb eins gesichtet wurde, 
gab es eine Pause zum Ver-
schnaufen der Lachmuskeln 
mit Laugenstangen, Speckku-
chen und Getränken. 

Kurz vor Ende der zweiten 
Theaterhalbzeit, in der „Frei-
willige“ aus dem Publikum 
näher vorgestellt wurden, 
stand fest, dass Tante Traudel 
mit Peter Alexander zum Wei-
ßen Rössl am Wolfgangsee 
durchgebrannt ist.

Wenn auch Sie Lust haben, sich 
einmal in der Improvisation 
auszuprobieren, dann ist jetzt 
ein guter Zeitpunkt zu star-
ten. Die nächsten Proben im 
Gemeindehaus St. Johannes 
(Schulstraße 30, Kiel-Gaarden) 
finden am 4.3. und am 18.3.24 
um 17.30 Uhr statt. Nähere In-
formationen gibt Sven Bünnig 
unter (04 31) 2 00 14 17.
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Kirche Kunterbunt in Gaar-
den

„Was ist das denn?“, fragen 
sich jetzt vielleicht einige. 
Malen die jetzt die Kirche an? 
Nein, das ist nicht geplant. 
„Kirche Kunterbunt“ ist eine 
Bewegung, die sich um 2017 
unter dem Dach von „Fresh 
X“ (fresh expression of church 
– eine frische Ausdrucksform 
von Kirche) aus einem Ab-
stimmungsprozess herauskris-
tallisierte. Schon seit Jahren 
wurden Formate entwickelt 
und es wurde herumgetüftelt, 
wie man Kirche auch in ande-
rer Form sein kann. 
Die Fragen und Ideen dabei 
waren: „Warum nicht das 
Pferd vom Balkon holen und 

quer durch die kirchliche 
Landschaft reiten? Warum 
nicht „religiös Unmusikali-
sche“ und Skeptiker mit ei-
ner frischen Form von Kirche 
überraschen? Kirche Kunter-
bunt kann und soll dabei ei-
nen Raum bieten, um zwang-
los den christlichen Glauben 
zu entdecken.“ 
Kirche Kunterbunt ist Gottes-
dienst und Glaubenszeit mal 
anders interpretiert. 
Kirche Kunterbunt möchte 
Glaubensräume schaffen, in 
denen unsere christliche Bot-
schaft mit vielen Sinnen er-
lebt werden kann. 
Dieses Konzept möchten wir 
in der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Gaarden auch auspro-
bieren. Einen ersten Auftakt 

gab es bereits am 18. Februar, 
und wir werden euch über Pla-
kate, Schaukästen oder unsere 
Homepage informieren, wann 
es wieder eine Kirche Kunter-
bunt gibt. 
Wir freuen uns, wenn ihr auch 
mal Lust habt, dabei zu sein, 
und wir euch dann begrüßen 
können. 
Euer Team von der Kirche Kun-
terbunt in Gaarden!
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Stille bewegt – ein spirituel-
les Angebot

Dieses Angebot ist ehren-
amtlich entstanden und wird 
ebenso geleitet. Die Teilneh-
menden kommen aus ver-
schiedenen Kieler Kirchen-
gemeinden. Es ist ein offenes 
Angebot für Menschen, die 
Sehnsucht nach Sinn und reli-
giöser Erfahrung haben.

Für uns liegt ein Schwerpunkt 
spiritueller Erfahrung in der 
Stille. Weiterhin möchten 
wir die Interessen der Teil-
nehmenden berücksichtigen, 
um die Suche nach Sinn und 
Glaubenserfahrung zu unter-
stützen. Den Weg, das Tempo 
und die Form bestimmt jede 
und jeder für sich.

In der Regel stammen wir aus 
einer christlichen Kultur, die 
unser Denken und Handeln 
prägt. Zusätzlich sind wir of-
fen für die Erfahrungen und 
das Wissen anderer Religio-
nen.

Spiritualtät ist mehr als reine 
Innerlichkeit und Weltabge-
wandtheit. Wir wissen, dass 
der Weg zur eigenen Mitte 
eine wichtige Kraftquelle ist, 
um in der Welt verantwortlich 
und solidarisch handeln zu 
können.

Wir laden Sie herzlich ein, an 
diesem neuen Angebot teilzu-
nehmen. Dafür bestehen kei-
nerlei Voraussetzungen. Wir 
empfehlen warme, bequeme 
Kleidung und dicke Socken zu 
tragen.

im Gemeindezentrum
der St. Johanneskirche

Termine (unregelmäßig):  
07., 14. und 21. März 2024
04., 11. und 18. April 2024
02., 16., 23. und 30. Mai 2024
und 06., 13. und 20. Juni 
2024

donnerstags von 18 bis 19.30 
Uhr

Ihr Thorsten Heisig
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STRICK-DIR-DEINEN-GOT-
TESDIENST
Ja, während dieser Gottes-
dienste darf ausdrücklich ge-
strickt, gehäkelt, gestickt oder 
anderweitig Garn gesponnen 
werden; Seemannsknoten ge-
knüpft oder Mandalas ausge-
malt werden. Handarbeiten 
beruhigen und entspannen.
Und ist unser Leben nicht wie 
ein großes Kunsthandwerk? 
Manchmal folgen wir einem 
Plan, manchmal müssen wir 
den Faden suchen, manchmal 
völlig neu anfangen, manch-
mal mühen wir uns ab,
manchmal geht es uns ganz 
leicht von der Hand. Im Janu-
ar haben wir den roten Leitfa-
den gesucht. Im Februar ging 
es um das Strickmuster.
Weitere Themengottesdienste 
mit Pastorin Ragni Mahajan 
in St. Johanneskirche, Schul-
straße 30 jeweils um 11:00 
Uhr:
Sonntag 28.04. Thema: Den 
Faden verloren…
Sonntag 26.05. Thema: Feh-
ler. Alles wieder aufrippeln?!
Sonntag 30.06. The-
ma: Masche für Masche  

Einladung zur Gemeinde-
versammlung der Kirchen-
gemeinde Gaarden
am Sonntag, 21. April, im An-
schluss an den Gottesdienst

Wir, der Kirchengemeinderat 
Gaarden, möchten Sie/Euch 
einladen mit uns ins Gespräch 
und in einen Austausch zu 
kommen. Nachdem wir ge-
meinsam Gottesdienst gefei-
ert haben, soll es als erstes um 
unser Gemeindeleben gehen: 
um Anliegen von Einzelnen 

 

und Gruppen und um geplan-
te Projekte und Veranstal-
tungen in 2024. Außerdem 
werden die Mitglieder des 
Kirchengemeinderats über 
die Arbeit in den verschiede-
nen Ausschüssen berichten. 
Wir werden vorstellen, wel-
che Prozesse und Entwicklun-
gen unsere Kirchengemeinde 
und unsere Nordkirche zur-
zeit bewegen, und welche 
Entscheidungen anstehen. 
Wir würden uns freuen, wenn 
viele Menschen unserer Ein-
ladung folgen. Unsere Kir-
chengemeinde ist ein bunter 
Ort mit vielen verschiedenen 
Menschen und Ideen. Es ist 
ein Gewinn und Segen, wenn 
sich möglichst viele Personen 
einbringen und beteiligen.
Ort: St. Johanneskirche, 
Schulstraße 30
Wenn Sie/Ihr vorab Fragen 
oder Anregungen habt, wenn 
es Anträge an den Kirchenge-
meinderat gibt,
dann bin ich dankbar für ei-
nen Anruf unter: 76888.
Im Namen des Kirchenge-
meinderats Gaarden
Pastorin Ragni Mahajan (Vor-
sitzende)
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Europawahl 2024
 
Am Freitag, 31. Mai, lädt Pastorin Ragni Mahajan zusammen 
mit ihrem Team nach St. Matthäus in die Sozialkirche ein.
An diesem Tag wird der Wahl-O-Mat zur Europawahl 2024 vor Ort aufgebaut.
Der Landesbeauftragte für politische Bildung Dr. Christian Meyer-Heidemann aus Kiel informiert 
und lädt zum Ausprobieren ein.
Der Wahl-O-Mat ist ein Frage-und-Antwort-Programm.
Das Programm zeigt, welche zu einer Wahl zugelassene Partei der eigenen politischen Position am 
nächsten steht.
Nutzerinnen und Nutzer können die eigenen Antworten mit denen der Parteien abgleichen.
Der Wahl-O-Mat errechnet daraufhin den Grad der persönlichen Übereinstimmung mit den aus-
gewählten Parteien.
 
Für Anmeldungen und Fragen steht Pastorin Ragni Mahajan unter Tel.76888 zur Verfügung.
Ort: St. Matthäus Sozialkirche, Stoschstraße 52
Zeit: 10-16 Uhr
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Treffpunkt Markus (Ein 
Treffpunkt für Jugendliche 
ab 10 Jahren) 
WÖCHENTLICHE TERMINE:
Jeden Montag von 16-18:30 
Uhr: offener Jugendtreff
Jeden Dienstag von 14 bis 
15:30 Uhr Jugendliche hä-
keln mit unseren Expertinnen 
aus der Handarbeitsgruppe in 
St. Markus
Jeden Freitag von 16-18 Uhr: 
Offener Jugendtreff
 
Treffpunkt Johannes (ein 
Treffpunkt für Kinder bis 10 
Jahren-ohne Eltern)
WÖCHENTLICHE TERMINE:
Jeden Dienstag von 16-17.30 
Uhr: Kindergruppe: spielen, 
basteln, Andacht, singen etc., 
bitte für eine kleine Pause et-
was zu Essen und zu Trinken 
mitbringen
 
Ankündigungen
Projekte in der Jugendarbeit
14.2. bis 21.3. Fastenprojekt 
„Komm Rüber“! in St. Markus
Ostervorbereitungswoche 
vom 22.3. bis 28.3.
22.3. Osterkreuzweg um 
17:30 Uhr gemeinsame Ver-
anstaltung mit Jugendlichen 
aus dem Kirchenkreis in St. 
Nikolaus
24.3. um 9:30 Uhr Teilnahme 
der Jugendlichen aus dem of-
fenen Jugendtreff St. Markus 
an der Konfirmation in Bu-
genhagen
28.3. um 17 Uhr Feierabend-
mahlparty in St. Johannes- 
Teilnahme der Jugendlichen 
aus dem offenen Jugendtreff 
St. Markus
Dankeschön Fest am 13.4. um 

18 Uhr in St. Johannes -für 
alle Teamer
Vom 15.4. bis 19.4. Osterfe-
rienangebot in St. Markus
9.6. Dankeschön Tag für alle 
Teamer aus dem Kirchenkreis 
mit dem Jugendwerk in der 
Villa Falkenhorst
21.7. Sommerfest in St. Jo-
hannes
Generationsübergreifendes 
Sommerferienangebot vom 
26.8. bis 30.8. in St.Markus 
mit gemeinsamen Ausflügen
 
 
Projekte in der Kinder- und 
Familienarbeit
Generationsübergreifendes 
Sommerferienangebot vom 
26.8. bis 30.8. in St. Markus 
mit gemeinsamen Ausflügen
 
Vergangenes:
Errichtung und Eröffnung ei-
nes Kreativraumes für den Of-
fenen Jugendtreff in St. Mar-
kus, der durch die Stiftung 
Gertrud finanziell gefördert 
wurde
Am 16.10 und 17.10. fand in 
der Kulturwerft in Gaarden 
ein Kunstprojekt zum The-
ma „Räume meiner Träume“ 
statt. Kinder und Jugendliche 
unserer Gemeinde haben sich 
unter Anleitung der Künstle-
rin Nadine Gutbrod mit Frei-
räumen für eigene Träume 
auseinandergesetzt und sich 
dafür kreative Kisten gebaut.
23.10. Ausflug zum Lasertag 
in Mettenhof
Am 2.11.2023 Vernissage in 
St. Johannes zum Kreativ-
projekt mit dem Künstler 
Gregor Hinz: Vorstellung der 

Broschüre „Geschichten für, 
aus und über Gaarden“ mit 
Pressetermin der Kieler Nach-
richten. Kinder und Jugendli-
che unserer Gemeinde haben 
ihren Blick zu ihrem Stadtteil 
Gaarden kreativ erläutert.
Ausflug zum Weihnachts-
markt mit Jugendlichen unse-
rer Gemeinde
Jeden Dienstag im Dezember 
haben Kinder und Jugendli-
che unserer Gemeinde für das 
Krippenspiel in St. Johannes 
geprobt. Bei einer Probe war 
die Presse zugegen
Am 19.11. fand ein ökume-
nisches Jugendgebet mit 
Jugendlichen aus dem Kir-
chenkreis in der St. Josef Ge-
meinde statt.
 
Allgemeines:
Beratungsangebot für Eltern 
zu Erziehungsfragen- nach 
Bedarf, bitte melden unter 
0170/4691730
 
Beratungsangebot für Ju-
gendliche, nach Bedarf- bitte 
melden unter 0170/4691730
 
Kontakt:
Christiane Marder-Bassen, 
Sozialpädagogin, Kinder- 
und Jugendarbeit, Kirchen-
gemeinde Gaarden, Olden-
burger Str.19-25, 24143 Kiel, 
Tel: 0431/77591091, Han-
dy: 0170/4691730, Mail: 
c.marder-bassen@kirche-in-
gaarden.de, Website: www.
jugend-in-gaarden.de, Insta-
gram: Treff. Markus und Treff. 
Johannes
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Film-Abend in St. Markus

Der Film-Abend ist seit über 
10 Jahren ein kostenloses An-
gebot der Kirchengemeinde 
Gaarden. Das jeweilige Pro-
gramm und die Termine fin-
den Sie in den Schaukästen 
der beiden Gemeinden, im ge-
meinsamen Kirchenmagazin 
unterwegs und auf der Home-
page www.kirche-in-gaarden.
de. Klicken Sie dafür auf “Un-
sere Gruppen” und danach 
auf “Film-Abend”.
Ehrenamtliche zeigen einmal 
im Monat, freitags um 19.30 
Uhr, im Gemeindesaal von 
St. Markus, sehenswerte Fil-
me unterschiedlicher Art. Es 
wird jeweils Gelegenheit zum 
gemeinsamen Gespräch über 
die Filme und darüber hinaus 
gegeben.
Getränke stehen zu günstigen 
Preisen bereit, gelegentlich 
wird etwas zu essen angebo-
ten und auch Selbstversor-
gung ist möglich.
Übrigens: Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich willkom-
men! Auch für eigene Wün-
sche und Kritik an den Film-
Abenden sind wir offen.
Wir freuen uns, wenn Sie In-
teresse fänden und uns beim 
Film-Abend besuchen kämen.
Ihr Film-Abend Team

15. März 2024: Once
Once ist ein irischer Indipend-
entfilm und wurde in 17 Ta-
gen mit kleinem Budget un-
konventionell gedreht.
Ein Straßenmusikant in Dub-
lin träumt von einer Karriere 

Gerichtsgebäudes zurück, um 
am heißesten Tag des Jahres 
über dessen Schuld oder Un-
schuld zu urteilen. Ein ein-
stimmiges Urteil ist erforder-
lich, doch der Geschworene 
Nr. 8 hält dessen Unschuld für 
möglich.
Zurecht ein zeitloser Klassiker 
der Filmgeschichte.
(US / 1957 / 96 Min. / Krimi, 
Drama / FSK 12)

21. Juni 2024: Good Will 
Hunting
Der 20jährige Will Hunting 
lebt in einer heruntergekom-
menen Gegend von Boston. 
Baseballspiele, anschließen-
de Trinkgelage und Prüge-
leien gehören für ihn und 
seine Freunde zum Alltag; 
hinzu kommen Vorstrafen für 
Körperverletzung und Auto-
diebstahl. Als Will eine Hilfs-
tätigkeit als Reinigungskraft 
nachgeht, entdeckt ein Ma-
thematik-Professor zufällig 
das bislang unbekannte Genie 
in ihm.
(US / 1997 / 126 Min. / Dra-
ma, Liebesfilm / FSK 12)

als Profimusiker. Eine Ein-
wanderin aus Tschechien ar-
beitet als Blumenverkäuferin 
auf der Straße. Beide verbin-
det ihre Begeisterung für Mu-
sik und eine zarte Pflanze der 
Liebe.
(IE, US / 2008 / 87 Min. / 
Drama, Musikfilm, Liebesfilm 
/ FSK 0)

19. April 2024: Vision – Aus 
dem Leben der Hildegard 
von Bingen
Etwa 1000 Jahre nach Jesu 
Tod wird eine Frau der Super-
lative geboren. Gewiss ist, 
dass Hildegard von Bingen 
übernatürliche Erfahrungen 
machte. In der turbulenten 
Zeit des aufstrebenden Mit-
telalters  prägte sie das Chris-
tentum und ist noch heute 
für viele Menschen ein Vor-
bild. Drehbuch und Regie 
führt Margarethe von Trotta, 
während Barbara Sukowa die 
Hauptrolle meisterlich ver-
körpert.
(DE, FR / 2009 / 110 Min. / 
Biografie, Drama, Historie / 
FSK 12)

17. Mai 2024: Die 12 Ge-
schworene
Ein 18jähriger Puerto-Ri-
caner aus den Slums wird 
des Mordes an seinem Vater 
angeklagt. Die Todesstrafe 
durch den elektrischen Stuhl 
scheint das sichere Urteil zu 
werden. Zuvor ziehen sich 12 
Geschworene in einen klei-
nen Raum des New Yorker 
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Mandolinenkonzert Konzert des Musikzuges Kieler Sprotten (ETV)

Ein Geschenk des Himmels

Traditionell in der dunklen 
Jahreszeit erhellten zwei 
Konzerte in der Bugenhagen-
kirche unsere Herzen. Den 
Anfang machte der Mandoli-
nenclub „Ellerbek von 1911“ 
e.V. In 2023 wurde die Man-
doline zum Instrument des 
Jahres gewählt. Seit dem 17. 
Jahrhundert ist die Mandoli-
ne ein bekanntes und belieb-
tes Zupfinstrument. Tradition 
haben auch die Konzerte des 
Mandolinenclubs Ellerbek in 
unserer Kirche. Die Beliebt-
heit dieses Orchesters ist groß 
und so strömten viele Musik-
begeisterte in die Kirche. Ein 
bunter Blumenstrauß aus 

peramentvoll, laut, dominant. 
Begründet natürlich in der  
unterschiedlichen Instrumen-
tenauswahl der beiden Or-
chester. Für jeden Geschmack 
etwas dabei. Hervorzuheben 
ist aber auch die Akustik in 
unserer Kirche und jedes Mu-
sikereignis ist ein Genuß – 
„ein Geschenk des Himmels“?
Ja, und dann war noch pas-
send zur Adventszeit unsere 
Orgel wieder spielbereit. Wir 
konnten Dank Herrn Daewel 
und seinem Team uns an den 
Klängen der Walcker-Orgel 
wieder erfreuen. Na, das war 
doch wirklich „ein Geschenk 
des Himmels“!

Filmmusik und anspruchsvol-
len Stücken und eine hervor-
ragende Solistin wurde uns an 
diesem Nachmittag geboten.
Wenige Wochen später folgte 
das Konzert des Musikzuges 
Kieler Sprotten (ETV). Auch 
zu dieser Veranstaltung fan-
den sich viele Fans des Musik-
zuges in der Kirche ein. Weih-
nachtslieder und Auszüge aus 
dem Repertoire wurden an-
geboten und begeisterten die 
Besucher*innen.
Beide Musikgruppen sind in 
die Ellerbeker Gemeinde stark 
eingebunden. Der Charakter 
der Musik könnte aber nicht 
unterschiedlicher sein. Die 
eine Gruppe lieblich, leise, 
einfühlsam, die andere tem-
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Passend zu Beginn des „Leben-
digen Adventskalenders“ in 
Ellerbek fing es an zu schnei-
en. Unser Stadtteil wurde in 
eine wunderschöne Winter-
landschaft verwandelt. Schon 
aus diesem Grunde wurde das 
1. Kalendertürchen sehr gut 
besucht. Es brachte richtig 
gute Laune bei Schmalzbrot, 
Gebäck und Punsch in diesem 
Wintermärchen Weihnachts-
lieder zu singen, eine nette 
Geschichte von einem Mütter-
chen zu hören, das sich eine 
Spende erhoffte und mein-
te, das Finanzamt hat darauf 
noch eine Steuer erhoben und 
natürlich mit den vielen Be-
suchern nette Gespräche zu 
führen.
Auch die folgenden Advents-
kalenderabende profitierten 
von der Winterlandschaft 
und den gut gelaunten Be-
suchern*innen. Zwischen 
Leberwurst-/Schmalzbroten 
und verschiedenen leckeren 
Punscharten hörten wir weih-

nachtliche Geschichten von ge-
stressten Hausfrauen und noch 
erwähnenswert von einem 
kleinen Weihnachtsmann, der 
endlich auf die Erde geschickt 
wurde, um die Menschen zu 
Weihnachten zu erfreuen. Doch 
die Enttäuschung war groß, 
denn die deutsche Bevölke-
rung war nur mit Weihnachts-
einkäufen, Weihnachtsbäckerei 
und Weihnachtsbraten beschäf-
tigt und hatten die Gedanken 
an eine fröhlich, besinnliche 
Weihnachtszeit verloren. Ja, sie 
hätten zu unserem Lebendigen 
Advent kommen sollen. Diese 
entspannten Abende in froher 
Runde und in einer weiß bepu-
derten Natur – „ein Geschenk 
des Himmels“!
Und dann war da noch un-
ser Pastor Rathjens, der trotz 
Bronchitis eigenhändig den 
Kirchenparkplatz mit Schaufel 
und Besen vom Schnee befrei-
te, damit die Stände für unse-
ren kleinen, alljährlichen Weih-
nachtsmarkt aufgebaut werden 

konnten. Wenn das
nicht auch „ein Geschenk des 
Himmels“ war?!

Doch, ich glaube, ein ernstes 
Wort mit dem Himmel muss 
nun doch sein, denn die Be-
leuchtung des Tannenbaumes 
auf dem Kirchenparkplatz fehl-
te ebenso der beliebte Herrn-
huter Stern vor der Kirchen-
eingangstür. Begründung: die 
Technik hat versagt oder 
war unser Geschenkebudget 
schon erschöpft?   
Ihre Jutta Olschewsky
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Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag auf dem 
Ostfriedhof in Ellerbek

Der Volkstrauertag ist in 
Deutschland ein gesetzli-
cher Feiertag. Eingeführt 
wurde er von der Deut-
schen Kriegsgräberfür-
sorge zum Gedenken an 
die Millionen Opfer der 
beiden Weltkriege. Die 
evangelische Kirche feiert 
den Volkstrauertag im-
mer am vorletzten Sonn-
tag des Kirchenjahres. 
Anlässlich des Feiertages 
finden auf vielen Fried-
höfen Gedenkfeiern und 
Kranzniederlegungen am 
Ehrenmal der gefallenen 
Soldaten  statt. 
Der Ostfriedhof wurde 
1909 von der Bugenha-
gen Kirchengemeinde als 
Friedhof für Ellerbek und 
Wellingdorf angelegt. Ein 
Gedenkstein am Eingang 
der Kapelle erinnert heu-
te noch daran. Erst 1940 
übernahm die Stadt Kiel 
das Friedhofsarsenal.
Die Feierstunde zum 
Volkstrauertag auf dem 
Kieler Ostfriedhof be-
ginnt immer mit einer 
traditionellen Andacht, 
die von der Bugenhagen-
gemeinde gehalten wird. 
Dieses Jahr sprach  Herr 
Gustke die Gedenkwor-

te für unseren  erkrank-
ten Pastor Rathjens. Nach 
den Gedenkworten von 
Herrn Gustke gedachten 
auch der Vorsitzende des 
Ortsbeirates, Herr Markus 
Wöller sowie Ratsherr Öz-
gürcan  Bas, der Opfer der 
Kriege. Unter Begleitung 
des Posaunenchores der 
Andreasgemeinde Kiel-
Wellingdorf wurden dann 
am Ehrenmal Kränze nie-
dergelegt. 
Anlässlich des Volkstrauer-
tages laden die städtischen 
Friedhöfe zum Tag  des 
„Offenen Büros“ ein. Auf 
dem Ostfriedhof begann 
der Tag mit einer Fried-
hofsführung und endete 
mit Spiel des Posaunen-
chors  der Andreasgemein-
de. Um 15.00 Uhr fand in 
der Kapelle die Andacht 
statt. 
Im Anschluss an die Kranz-
niederlegung  gab es Ge-
legenheit die  Bilderaus-
stellung „Alt Ellerbek“ in 
der Kapelle zu besuchen. 
Dazu konnte man den von 
der Friedhofsverwaltung 
gereichten Kaffee, Punsch 
und Kekse genießen. 
Rundum eine würdevolle 
Gedenkveranstaltung. 
Ihre Karin Sensen
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Rückblick auf den Weih-
nachtsmarkt

Bei vielen Menschen gilt der 
Advent als eine der schöns-
ten Zeiten des Jahres. Denn 
es ist die Zeit der Vorfreude 
und Vorbereitung auf Weih-
nachten. So hat auch unser 
Weihnachtsmarkt dazu bei-
getragen, uns mal wieder in 
eine schöne vorweihnachtli-
che Stimmung zu versetzen. 
Mit einem besinnlichen Ad-
ventsgottesdienst begann 
unser Weihnachtsmarkt. Da-
nach haben wir bei Bratwurst, 
Punsch, Kaffee und Kuchen 
fröhlich zusammengesessen 
und miteinander geklönt. Das 
konnte man auch mit Stock-
brot am Lagerfeuer der Pfad-
finder machen und so etwas 
über ihre Arbeit erfahren. 
Einige Menschen nutzten aber 
auch die Gelegenheit, um 
noch ein paar Weihnachtsge-

schenke mitzunehmen, wie z. 
B. BUBEES Honig, Handarbei-
ten oder Selbstgebasteltes. 
Schminken und der Ellerbeker 
Kasper war nicht nur eine At-
traktion für die Kleinen, son-
dern begeisterte Jung und Alt 
und bekam viel Zuspruch. 
Wie jedes Jahr gaben die Kie-
ler Sprotten, der Musikzug des 
ETV, nach dem Weihnachts-
markt ihr Abschlusskonzert in 
der Bugenhagen-Kirche. Sie er-
öffneten mit „Hark the Herold 
Angels sing“ ihr Weihnachts-
konzert und dann ging es mit 
mitreißenden Rhythmen wie 
z.B. dem „Belgischen Marsch“ 
und der „Irischen Party“ wei-
ter. Aber sogar eine Suite und 
ein Canon standen auf dem 
Programm. Am Ende wurde es 
wieder etwas weihnachtlicher 
und klang mit der stimmungs-
vollen Winnetou-Melodie aus. 
So endete ein schöner zweiter 
Advent. 

Krippenspiel 2023 
 
Im Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel wurden die Besu-
cher Zeugen, wie die Engel der 
»AOG« (Abteilung zur Organi-
sation von Großveranstaltun-
gen) unter Leitung des »EVD« 
(Engel vom Dienst) die Ankunft 
Jesu auf der Erde vorbereite-
ten - und dabei alles Mögliche 
schief ging. So arbeiten die En-
gel mit Hochdruck daran, ein 
ganz besonderes Event in Jeru-
salem auf die Beine zu stellen: 
die Geburt Jesu. Doch einiges 
ging Samuel, dem leitenden 
Engel vom Dienst, schief, denn 
das geplante Sternenfeuer-
werk, die besten Hebammen 
und Ärzte der Welt, Fürsten so-
wie Könige waren fälschlicher-
weise nach Jerusalem beordert 
worden. Doch Gott hat sich 
alles ganz anders vorgestellt 
und als es den Engeln bewusst 
wurde, dass Jesus in Bethle-
hem zur Welt kommen würde, 
war die Zeit zu knapp, alles zu 
verlegen, und so blieb nur ein 
alter Stall als neue Unterkunft 
für Maria und Joseph. Die be-
scheidenen Gratulanten, wie 
die Hirten vom nahegelegenen 
Feld und die Weisen aus dem 
Morgenland machten sich auf 
den Weg nach Bethlehem zur 
Krippe. Somit wurde es doch 
noch ein gelungenes Event, 
halt ohne Tamtam, aber mit 
vielen Besuchern in der Kirche. 
Wir freuen uns schon auf die-
ses Jahr und sagen allen noch-
mals herzlichen Dank.
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Sternsinger 2024

Das Jahr startete mal wieder 
mit hohem Besuch, die heili-
gen drei Könige, als Sternsin-
ger, zogen durchs Land und 
brachten den Menschen ihren 
Segen. Auch wir die Bugenha-
gen Kirchengemeinde waren 
mit mindestens vier weiteren 
ev. Gemeinden offiziell an der 
Aktion beteiligt. Mit St. Jo-
seph waren wir als Ökumene 
vom Ostufer sogar offiziell 
vertreten im Landeshaus. Und 
so saßen unsere Kids auf der 
Minister*innenbank im Ple-
narsaal und stellten mit ca. 
80 weiteren Sternsingern Mi-
nisterpräsident Daniel Gün-
ther und Landtagspräsidentin 
Karin Herbs viele Fragen. Da-
nach wurde für das leibliche 
Wohl gesorgt. Ein aufregen-
der Vormittag mit vielen Ein-
drücken. Auch am 6. Januar 
startete der Tag mit einem 
offiziellen Akt für alle Kieler 
Sternsinger am und im Rat-
haus. Nach der Aussegnung, 
Andacht und dem Grußwort 

des Oberbürgermeister Ulf 
Kämpfer zogen die Sternsinger 
los, um den Segen zu bringen. 
Wir würden uns freuen, wenn 
wir 2025 noch mehr Menschen 
besuchen dürfen, denn es ist 
eine tolle Aktion: Kinder sam-
meln für Kinder weltweit.

Neue Chorzeit des Bugenha-
gen-Chores

Der ehemalige Kirchenmusiker 
der Bugenhagen-Kirchenge-
meinde hat sein Engagement 
für den Bugenhagen-Chor, der 
montags probte, zum 1. No-
vember niedergelegt. Dies war 
leider auch das Ende des ehe-
maligen Bugenhagen-Chores, 
der über Jahrzehnte Gottes-
dienste, Trauerfeiern und vie-
les mehr mit seinem Gesang 
bereichert hat. Unsere Kirchen-
musikerin Jana Michel, hat 
nun ihre Chorzeit auf Montag 
18.30 Uhr gelegt. Die Proben 
finden im Gemeindesaal neben 
dem Kirchraum statt. Wenn Sie 
also Lust haben beim neuen 
Bugenhagen-Chor mitzusin-
gen, dann schauen Sie einfach 
vorbei. Unser Chor und Frau 
Michel freuen sich über alle In-
teressierten.

Lokal
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Frischer Wind im Kirchenge-
meindebüro

Ab dem 01. März 2024 über-
nimmt Sven Bünnig die Stelle 
im Gemeindebüro:
Mein Name ist Sven Bünnig, 
46 Jahre alt und bin seit 22 
Jahren nebenamtlich Organist 
in Gaarden. Ich lebe mit zwei 
Hunden, einer Katze und mei-
nem Mann in Ostholstein in 
der Nähe von Lensahn. Nach 
meiner Ausbildung zum Bank-
kaufmann und dem anschlie-
ßenden Zivildienst auf Schloss 
Ascheberg, hat es mich dann 
1998 nach Kiel verschlagen. 
Zunächst als Kaufmännischer 
Angestellter und selbständi-
ger Teehändler, habe ich dann 
2008 als Gemeindesekretär im 
Kirchenbüro Gaarden angefan-
gen und war bis 2016 dort ge-
blieben. Und jetzt, nach einem 
Ausflug in die freie Wirtschaft, 
zieht es mich zurück in die Ge-
meindearbeit vor Ort.
Wie bist Du zur Kirche gekom-
men?
Mit 16 Jahren habe ich mit 
dem Orgelunterricht in der 
Lensahner Kirche begonnen. 
Und so bin ich langsam in die 
Kirche „reingerutscht“. Das Ins-

trument hatte mich sehr inte-
ressiert. Meine Orgellehrerin 
verband meinen Orgelunter-
richt mit meiner Beteiligung 
in der Lensahner Kantorei. 
Dort habe ich gesungen und 
gespielt. Es war die Kirchen-
musik, die mich zu Anfang 
zur Kirche zog.
Wie kamst Du, der sich für die 
Kirchenmusik interessiert, in 
das Gemeindebüro?
Ich habe mich nach der 
Schulzeit auf einen Ausbil-
dungsplatz in der Kirchen-
kreisverwaltung Oldenburg 
beworben. Es hat leider nicht 
geklappt, daher habe ich eine 
Ausbildung zum Bankkauf-
mann bei der Volksbank be-
gonnen und abgeschlossen. 
Über Umwege kam ich beruf-
lich nach Kiel-Gaarden und 
dann eines Tages in die Matt-
häuskirche. Dort habe ich mit 
Pastor Ohms abgesprochen, 
dass ich an der Orgel spiele. 
Über die Orgelvertretung in 
der Matthäus- und später in 
der Johanneskirche kam ich 
nach einiger Zeit in das Ge-
meindebüro in der Schulstra-
ße.
Was hat dir besonders Spaß 
gemacht an der Büroarbeit?

Der Umgang mit den Men-
schen! Mit den Ehrenamtlichen 
und den Gemeindegliedern ins 
Gespräch zu kommen, sie zu 
unterstützen bei Ihren Anlie-
gen und Fragen, das gefiel und 
gefällt mir.
Worauf freust Du dich an der 
Arbeit in der Bugenhagen-Kir-
chengemeinde?
Ich kenne und mag die Einstel-
lung der Menschen auf dem 
Kieler Ostufer. Die jahrzehn-
telange Arbeit auf dem Kieler 
Ostufer hat dafür gesorgt, dass 
die Menschen mir am Herzen 
liegen.
Möchtest Du den Gemeindeglie-
dern und den Menschen in Eller-
bek noch etwas mitteilen?
Ja, keiner soll Angst haben ins 
Gemeindebüro zu kommen. 
Jedes Anliegen und jede Frage 
erfahren bei mir offenes Ohr.

Lokal
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Umbau des Gemeinde-
hauses in der Lütjen-
burger Str. 7

„Herr Pastor, wann fährt 
endlich der Aufzug?“, die-
se Frage habe ich, seitdem 
ich im Mai 2022 die Pfarr-
stelle von Eckart Dietrich 
übernommen habe, des 
Öfteren gehört. Ein festes 
Datum konnte ich schon 
damals nicht mitteilen und 
ich kann es Ihnen nach all 
den Planungen und Bespre-
chungen mit unserem Ar-
chitekten immer noch nicht 
klar sagen. Aber ich freue 
mich mitteilen zu können, 
dass die Umbaumaßnah-
men, die Barrierefreiheit 
im Gemeindehaus schaffen 
sollen, bald beginnen wer-
den. 
Sofern alles nach Plan läuft, 
sollen die Gewerke, d. h. 
die Baubetriebe, bereits 
Mitte Juli mit den Arbeiten 
im Obergeschoss anfangen. 
Die Zeitplanung sieht vor, 
dass die Sommerferien, in 
denen im Gemeindehaus 
weniger Gemeindeleben 
und Angebote stattfinden, 
genutzt werden sollen. 
Damit ein reibungsloses 
Arbeiten für die Betriebe 
möglich ist, wird es eini-
ge Einschränkungen geben 
müssen. Der Parkplatz auf 
dem Gemeindegrundstück 
wird ab Juli 2024 nicht 
nutzbar sein, da er von den 
Gewerken in Anspruch ge-
nommen wird. Doch das 
Tiefbauamt der Stadt Kiel 

dies für alle Einschränkun-
gen und Entbehrungen dar-
stellt. Zugleich ist es unser 
Anliegen, dass der Umbau, 
der sich seit langer Zeit hin-
zieht, endlich fertiggestellt 
wird. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Am 07. Mai wird es um 
18.30 Uhr einen Info-Abend 
im Gemeindesaal geben, auf 
dem wir das Bauprojekt und 
die Zeitplanung für das Bau-
projekt vorstellen werden. 
Notieren Sie sich also gerne 
den Termin.

Kinderkirche

Die Kinderkirche findet statt 
am Samstag,
16. März,
20. April,
18. Mai,
15. Juni
jeweils von 10.00 bis 12.15 
Uhr. Kostenbeitrag: 1,00 €.
Wir befassen uns mit bibli-
schen Geschichten, beten, 
basteln, malen, frühstücken
und singen!
Das Kinderkirchen-Team 
freut sich auf euch!
Anmeldung bei Heike Daucks 
- TEL.: 0431/12814002

Frauengesprächskreis

Termine: 14.3., 11.4., 16.5., 
13.6.,  Sommerpause im Juli 
und August!

hat uns zugesagt, dass bis 
dahin 65m des Fußweges 
in der Lütjenburger Str. 7, 
gegenüber von der Bugen-
hagen-Kirche, genutzt wer-
den können. Achten Sie 
also bitte auf die Parkbe-
schilderung in der Lütjen-
burger Straße.
Da die Baumaßnahmen den 
Flur im Erdgeschoss sowie 
das gesamte Obergeschoss 
betreffen, werden für einen 
gewissen Zeitraum ledig-
lich zwei Zutrittsmöglich-
keiten zum Gemeindehaus 
gegeben sein: Zum einen 
die Kirchentür und zum 
anderen der Seiteneingang 
neben dem Gemeindebüro. 
In den Gemeindesaal gelan-
gen Sie, während der Blo-
ckierung des Flures und des 
Obergeschosses, über die 
Kirche. Über den Seitenein-
gang können zwei Räum-
lichkeiten im Erdgeschoss 
(Clubraum I und Clubraum 
II), die Küche und die WC-
Anlage genutzt werden. 
Die WC-Anlagen im Ober-
geschoss und im Kellerbe-
reich werden während der 
Bauzeit, der Schließung 
des Flures und des Oberge-
schosses nicht zugänglich 
sein. 
Die Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates wissen, dass 
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Lokal

Besuchsdienstkreis

Wir suchen Unterstützung! 
Einmal im Monat trifft sich 
unser Besuchsdienstkreis, 
um unsere Geburtstagsgrü-
ße an die Gemeindeglieder 
zu überbringen. Mit der 
Zeit ist unser Team etwas 
geschrumpft und daher 
suchen wir Freiwillige, die 
Lust haben, ein Gemeinde-
glied an seinem Ehrentag 
zu besuchen. Wenn Sie In-
teresse haben, melden Sie 
sich bei Pastor Rathjens 
(Kontakt siehe Seite 38-
39). 
Wir besuchen Sie aber nicht 
nur zu Ihrem Geburtstag. 
Wenn Sie einen Besuch 
wünschen, melden Sie sich 
gerne im Gemeindebüro 
oder bei Pastor Rathjens. 

Gemeindekaffee

Auch das Gemeindekaf-
fee braucht Unterstützung. 
Wenn Sie gerne Kaffee ko-
chen, Tische dekorieren oder 
einen Programmbeitrag leis-
ten wollen, sind Sie genau 
die richtige Person für das 
Team des Gemeindekaffees. 
Das Gemeindekaffee findet 
einmal im Monat an einem 
Freitag von 15.00 bis 17.00 
Uhr statt (Termine siehe Sei-
te 14-15).
Wenn Sie unser Team be-
reichern mögen, melden Sie 
sich gerne im Gemeindebü-
ro oder bei Pastor Rathjens 
(Kontakte siehe Seite 38-
39).

 
Im Pastorat ist wieder Le-
ben

Liebe Gemeindeglieder, ich 
habe eine gute Nachricht für 
Sie: Seit dem 16. Januar lebe 
ich mit meiner Familie im 
Pastorat in der Lütjenburger 
Str. 7. Meine Familie und ich 
haben uns schon etwas im 
Haus und in Ellerbek einge-
lebt und ich freue mich dar-

auf, den Stadtteil, die vielen 
Parks und das Leben in Eller-
bek näher kennenzulernen. 
Auf gute Nachbarschaft!

Sommerfest 2024

Am 16. Juni möchten wir 
wieder mit Ihnen unser 
Sommerfest auf dem Grund-
stück der Bugenhagen-Kir-
chengemeinde feiern. Kom-
men Sie gerne bereits zum 
Gottesdienst um 09.30 Uhr.  
Im Anschluss an den Gottes-
dienst beginnt das Sommer-
fest und dauert bis ca. 15.00 
Uhr. Schauen Sie also gerne 
vorbei und lassen Sie es sich 
bei einer Bratwurst, einem 
Stück Kuchen, mit einem 
heißen oder kalten Getränk 
gut gehen. Um 16.00 Uhr 
findet das Konzert der Kieler 
Sprotten (ETV) in der Bu-
genhagen-Kirche statt.

Lokal
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Spendenaktion: Neue Ge-
sangbücher für unsere 
Gottesdienste

Anderen eine Freude zu ma-
chen, tut gut. In diesem Jahr 
ist es ganz einfach, sie müs-
sen lediglich ein Gesangbuch 
an die Bugenhagen-Kirchen-
gemeinde spenden. Denn ei-
nige unserer Gesangbücher 
haben ihre besten Jahre be-
reits hinter sich und die Re-
paratur der vielen Bücher 
wäre zu teuer. Wie können 
Sie ein Gesangbuch spen-
den? Ein neues Gesangbuch 
kostet 15,00 Euro. Überwei-
sen Sie einfach den Betrag für 
so viele Gesangbücher, wie 
Sie spenden wollen, auf un-
ser Bankkonto bei der Förde 
Sparkasse (IBAN DE16 2105 
0170 1003 6166 77) und ge-
ben den Verwendungszweck 
„Spendername + Gesang-
buch“ an. Die neuen Gesang-
bücher erhalten dann einen 
Vermerk mit dem Namen, 
der im Verwendungszweck 
genannt wird. So können 
Sie natürlich auch anderen 
eine Freude machen, indem 
Sie einen anderen Namen im 
Verwendungszweck angeben 
und einem Menschen in der 
Bugenhagen-Kirche ein klei-
nes Denkmal setzen.

Konfirmation in der Bu-
genhagen-Kirche

Am 24. Juni 2023 startete 
der aktuelle Konfi-Jahrgang. 
Sechs Konfirmand:innen 
aus Ellerbek, Gaarden und 
Wellingdorf erlebten in den 
letzten Monaten eine span-
nende Erkundungsreise, um 
für sich ganz persönlich aus-
zuloten, wie der christliche 
Glaube für Sie ganz persön-
lich heute aussehen kann. 
Wir sprachen über Nach-
haltigkeit, Gott, das Gebet 
und Spiritualität, über Ge-
rechtigkeit, über das Gute in 
unserem Leben, über Verlet-
zungen und Wiedergutma-
chungen und über das Ende 
des Lebens. Ein bisheriger 
Höhepunkt war der von den 
Konfis mitgestaltete Vorstel-
lungsgottesdienst im Januar 
2024. 

Die meiste Zeit trafen wir 
uns in der Bugenhagen-Kir-
chengemeinde und wurden 
des Öfteren von der Kinder-
kirche mitversorgt. Wir be-
suchten aber auch die So-
zialkirche in Gaarden und 
entdeckten gemeinsam den 
Kieler Ostfriedhof.
Rückblickend lässt sich sa-
gen: Es war eine tolle Konfi-
Zeit!
Am 24. März 2024 werden 
die Konfirmand:innen in 
der Bugenhagen-Kirche um 
09.30 Uhr konfirmiert.
Luna Darleen Haertel (aus 
Ellerbek)
Mia Sophie Hormel (aus 
Wellingdorf)
Jan Felix Karo (aus Gaarden)
Joshua Rusch (aus Ellerbek)
Luisa Sarah Stercklen (aus 
Ellerbek)
Pascal Wurch (aus Gaarden)

Lokal
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Amtshandlungen

Trauungen:
- 

 Taufen:
Arian Lutfi Wonneberger

 

Bestattungen:
Wilhelm Uhlich

Marianne Kramer
Kurt Möller

Elke Petersen
Lisa Kruse

René Gretsch
Isolde Rasch

Fedor Eberhard Mrozek

Stand: 22. Oktober 2023
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AmtshandlungenStand: 22.02.2024

Trauungen:
 -

Taufen:
Luna Darleen Haertel

Bestattungen:
Helmut Tiemann

Liesbeth Gebert, geborene Friese
Gertrud Frieda Lau, geborene Matiszik

Hans Paul Gustke
Horst Karl Wüstenberg

Christel Wilhelmine Marie Carstens, geborene Schulz
Anneliese Witt, geborene Thode

Marianne Elisabeth Hannelore Buttgereit, geborene Pöppel
Gisela Hanni Hedwig Puchert, geborene Drews
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Kontakt

Gemeindebüro:
Schulstr. 30, 24143 Kiel
Frau Anette Tael
Tel. 0431-73 19 25
Fax: 0431-73 19 88
buero@kirche-in-gaarden.de

Öffnungszeiten:
Mo-Mi: 10 -12 Uhr  
Do: 13 -17 Uhr  

Konto (auch für Spenden):
Evangelische Bank
IBAN: DE51 5206 0410 0006 4250 46

Sozialpädagogin:
Christiane Marder-Bassen 
Oldenburger Str. 19-25, 24143 Kiel
Tel. 0431-775 910 91
0170-4691730
c.marder-bassen@kirche-in-gaarden.de

Pastorin:  
Ragni Mahajan (Vorsitzende)
Stoschstr. 58, 24143 Kiel
Tel. 0431-76 888
r.mahajan@kirche-in-gaarden.de

Pastor: 
Mario Rusch 
Schulstr. 30, 24143 Kiel
Tel. 0431-73 038 70
m.rusch@kirche-in-gaarden.de  

Buslinien Ellerbek-Gaarden: 
Bugenhagen -> Johanneskirche: 
Buslinie 22, 
Richtung Suchsdorf
Einstieg: Schwanseeplatz 
Ausstieg: Karlstal

Bugenhagen -> Matthäuskirche
Buslinie 71/72, 
Richtung Kronshagen
Einstieg: Schwanseeplatz 
Ausstieg: Stoschstr.

Bugenhagen -> Markuskirche
Buslinie 71/72, 
Richtung Kronshagen
Einstieg: Schwanseeplatz
Ausstieg: Preetzer Straße/Ostring 
oder Ostring/B76.

Karte mit den Gaardener Standorten
Preetzer Str.
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St. Markus Kirche
Oldenburger Str. 19-25

St.Matthäus Kirche
Stoschstraße 52

St. Johannes Kirche
Schulstraße 30
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Kontakt

Gemeindebüro:
Sven Bünnig
Tel.: 0431-2001417
Lütjenburger Str. 7,
buero@bugenhagenkirche-kiel.de

Öffnungszeiten:
Di: 16-18 Uhr
Do: 11-13 Uhr und 16-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pastoren:
Pastor Daniel Rathjens
Tel.: 7297018
Mobil: 0162-6061042
pastor@bugenhagenkirche-kiel.de
 
Pastor Michael Szelinski
Mobil: 0175-1571262
szelinski@kamp19.de

Hausmeister:
Uwe Lütje, 0431-728575
uwe.luetje@posteo.de

Kirchenmusikerin:
Jana Michel
0163-1425988

Pfadfinder:
Ninive Schneider
niniveschneider07@gmail.com

Konto (auch für Spenden):
Förde Sparkasse
IBAN: DE16 2105 0170 1003 6166 77

Impressum
ViSdPR: Das Redaktionsteam der Kirchengemeinden Kiel-Gaarden und Kiel-Ellerbek, 
vertreten durch Pastor Daniel Rathjens
Druck: Hansadruck / Exemplare: 2.900

Redaktionsschluss: 27.05.2024
Redaktion: redaktion@bugenhagenkirche-kiel.de

Liebe Kunden,
wir freuen uns, Ihnen mit unserem Team freundlich und kompetent 
zur Verfügung zu stehen.
Ihre Brigitte Knobloch

Mo-Fr 08:30 - 13:00 Uhr
Mo, Di, Do: 15:00 - 18:30 Uhr
Mi, Fr: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa: 09:00 - 13:00 Uhr

Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel-Ellerbek
0431/723682

St.Matthäus Kirche
Stoschstraße 52




